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Ablauf – Vormittag (Tag 1)
Das haben ich heute Vormittag mit Ihnen vor

 Vorstellungsrunde

 Welche Tools kenne ich/will ich kennenlernen?

 Meine Ziele/Erwartungen für heute

 Theoretische Input

 Kurze Kaffeepause

 Tools kennenlernen und ausprobieren

 Mittagspause

Foto: Copyright Ruhr-Universität Bochum
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Vorstellungsrunde

Präsentations-Tools. 29./30.01.2019

 Name
 Tätigkeit
 Mein schlimmstes Präsentationserlebnis
 Warum bin ich heute hier?
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Präsentations-Tools

Präsentations-Tools. 29./30.01.2019

 Welche Präsentations-Tools kenne ich?
 Positive Erfahrung (grüner Stift)
 Negative Erfahrung (roter Stift)

 Welche Präsentations-Tools
will ich kennen lernen? (blauer Stift)
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Ziele und Erwartungen für heute?

Präsentations-Tools. 29./30.01.2019

 Finden Sie sich zu zweit zusammen.
 Schreiben Sie jeweils für sich drei Erwartungen 

bzw. Ziele für den heutigen Tag auf.
 Suche Sie aus den insgesamt sechs Stichpunkten 

gemeinsam drei heraus, die Sie der Gruppe 
vorstellen wollen.

 Schreiben Sie diese auf drei Moderationskarten.



INPUT
Theoretische und didaktische Einordnung
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Cognitive Theory of Multimedia Learning

Präsentations-Tools. 29./30.01.2019

Zehn Prinzipien multimedialen Lernens

1. Multimedia-Prinzip
2. Kontiguität-Prinzip
3. Kohärenz-Prinzip
4. Modalitäts-Prinzip
5. Redundanz-Prinzip

vgl. Mayer, Richard: Multimedia Learning.
Cambridge University Press. 2001.
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Cognitive Theory of Multimedia Learning

Präsentations-Tools. 29./30.01.2019

Zehn Prinzipien multimedialen Lernens

6. Personalisierungs-Prinzip
7. Stimm-Prinzip
8. Signalisierungs-Prinzip
9. Interaktivitäts-Prinzip
10. Vorwissens-Prinzip

vgl. Mayer, Richard: Multimedia Learning.
Cambridge University Press. 2001.
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Cognitive Load Theory

Präsentations-Tools. 29./30.01.2019



11

ARCS

Präsentations-Tools. 29./30.01.2019

Vier motivationale Aspekte des multimedialen Lernens

 Aufmerksamkeit (Attention)

 Relevanz (Relevance)

 Erfolgszuversicht (Confidence)

 Zufriedenheit (Satisfaction)

Keller, J. (1983): Motivational design of instruction. In C. Reigeluth (ed.), Instructional design 
theories and models. An overview of their current studies. Hillsdale, NJ: Erlbaum.
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Pecha Kucha

Präsentations-Tools. 29./30.01.2019

 sprich: petscha-kutscha

 Bedeutung: Wirres Stimmgewirr

 20 Bilder auf 20 Folien und 20 Sekunden pro Folie

 kurzweiliges, prägnantes Präsentationsformat
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Heller Hintergrund



1.
Dunkler Hintergrund



2.
Eine Nachricht pro Folie



Charaktere in Goethes Werther

Werther

Werther wird als junger Mann von circa 20 Jahren beschrieben. Er 
hat sich zu Beginn der Erzählung in eine Stadt in der Nähe von 
Wahlheim begeben, um Erbschaftsstreitigkeiten zwischen seiner 
Mutter und seiner Tante zu regeln.

Lotte

Charlotte S., die im Werk fast ausschließlich Lotte genannt wird,  
wird als ein lebensfrohes „Mädchen von schöner Gestalt, mittlerer 
Größe“ (S. 22) und mit „schwarzen Augen“ (S. 42) beschrieben.



3.
Keine ganzen Sätze



Die Leiden des jungen Werther

„Eine wunderbare Heiterkeit hat meine ganze Seele 
eingenommen, gleich den süßen Frühlingsmorgen, die 
ich mit ganzem Herzen genieße. Ich bin allein und freue 
mich meines Lebens in dieser Gegend, die für solche 
Seelen geschaffen ist wie die meine. Ich bin so glücklich, 
mein Bester, so ganz in dem Gefühle von ruhigem Dasein 
versunken, dass meine Kunst darunter leidet.“

Die Leiden des jungen Werter, Kapitel 1



Die Leiden des jungen Werther

Kapitel 1: „Eine wunderbare Heiterkeit hat…“



4.
Sechs oder weniger Objekte



Überschrift

 Stichpunkt 1

 Stichpunkt 2

 Stichpunkt 3

 Noch ein Stichpunkt

 Und noch ein Stichpunkt

 Noch mehr Stichpunkte

 Und noch mehr

 Noch mehr

 Ja, noch mehr

 Immer noch mehr







Überschrift

 Stichpunkt 1

 Stichpunkt 2

 Stichpunkt 3

 Noch ein Stichpunkt

 Und noch ein Stichpunkt

 Noch mehr Stichpunkte

 Und noch mehr

 Noch mehr

 Ja, noch mehr

 Immer noch mehr



Überschrift

 Stichpunkt 1

 Stichpunkt 2

 Stichpunkt 3

 Noch ein Stichpunkt

 Und noch ein Stichpunkt



5.
Größe



Überschrift

 Stichpunkt 1

 Stichpunkt 2

 Stichpunkt 3

 Noch ein Stichpunkt

 Und noch ein Stichpunkt



Überschrift

 Stichpunkt 1

 Stichpunkt 2

 Stichpunkt 3

 Noch ein Stichpunkt

 Und noch ein Stichpunkt



6.
Kontrast



Überschrift

 Stichpunkt 1

 Stichpunkt 2

 Stichpunkt 3

 Noch ein Stichpunkt

 Und noch ein Stichpunkt





Das haben ich heute Nachmittag mit Ihnen vor

 Präsentationen in Gruppen erstellen

 Kaffeepause

 Vorstellung der Präsentation

 Feedback

 Abschlussrunde für heute

Foto: Copyright Ruhr-Universität Bochum

Ablauf – Nachmittag (Tag 1)



Aufgabe

 Bilden Sie zu dritt eine Gruppe.
 Suchen Sie sich ein beliebiges Thema und erstellen Sie ein 

kurze Präsentation in einem Format Ihrer Wahl.





Ablauf – Vormittag (Tag 2)
Das haben ich heute Vormittag mit Ihnen vor

 Kurzer Rückblick

 Theoretische Input: Bildrecht und OER

 Die Technik-Vertreter

 Kurze Kaffeepause

 Präsentieren ohne Präsentator/-in

 Mittagspause

Foto: Copyright Ruhr-Universität Bochum



Komplizierte Rechtslage
Am Beispiel der Bildrechte



CC0, pixabay.de



CC0, pixabay.de



CC0, pixabay.de



Pablo Tupin-Noriega 
(https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Sommet_éco_franco-chinois-
1960.jpg), https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode 



CC0, pixabay.de



Die Lösung
Open Educational Resources (OER)



Was sind OER?

Freie Bildungsmaterialien (Open Educational Resources) sind…

• …kostenfreie Lehr- und Lernmaterialien,

• die im Internet verfügbar,

• und für jeden verwendbar sind

- da nicht unter Copyright © (all rights reserved) -

• sowie in der Regel unter Creative Commons lizenziert.



Creative Commons?

• Non-Profit-Organisation

• Lizenzverträge

• Schutz der Urheber/-innen

• Aufzeigen der Nutzungsbedingungen







Die Definition

“Open Educational Resources (OERs) are any type of educational 

materials that are in the public domain or introduced with an 

open license. The nature of these open materials means that 

anyone can legally and freely copy, use, adapt and re-share 

them. OERs range from textbooks to curricula, syllabi, lecture 

notes, assignments, tests, projects, audio, video and animation.”

UNESCO, OER-Definition 2015





T U L L U
Titel

Urheber/-in

UrsprungsortLizenz

Link





Die Vertreter-Runde
Welche Technik ist die Beste?



Welches Aufgabenprofil
muss Technik erfüllen?





Ablauf – Nachmittag (Tag 2)
Das haben ich heute Vormittag mit Ihnen vor

 Gruppenaufgabe: Präsentation/Infografik 
erstellen

 Kurze Kaffeepause

 Gallery-Walk

 Unsere Erwartungen – Was wurde erfüllt?

 Abschlussrunde und Feedback

Foto: Copyright Ruhr-Universität Bochum



Aufgabe

 Bilden Sie zu zweit oder dritt eine Gruppe.
 Suchen Sie sich ein beliebiges Thema und erstellen Sie eine

Infografik oder ein Poster in einem Format und mit Hilfe eines 
Tools Ihrer Wahl.



Gallery Walk 2.0

Wir kommentieren die Arbeit der anderen Gruppen
 Was haben Sie und Ihre Kolleg/-innen erstellt?
 Was gefällt Ihnen besonders gut?
 Wo sehen Sie noch Verbesserungsbedarf?
 Was möchten Sie noch los werden?





Abschluss und Feedbackrunde

 Wurden meine Erwartungen und Ziele erfüllt?
 Was hat mir gefallen?
 Was hat mir gefehlt?
 Das möchte ich noch sagen!



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
und Ihre Mitarbeit

Diese Präsentation steht unter der Lizenz CC BY-SA 4.0

Namensnennung wie folgt: Matthias Kostrzewa
Dies gilt nicht für Bilder und Abbildung die anders gekennzeichnet sind sowie für die gezeigten Logos



Alle Infos auf
https://www.matthias-
kostrzewa.de/praesentations-tools



Kontakt
Referent

Matthias Kostrzewa
Digitales Lehren und Lernen in der Lehrerbildung

Professional School of Education
Universitätsstraße 150
Gebäude SH 1/189
44801 Bochum
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https://ww2.unipark.de/uc/praesentation/


